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Erfolgreiche Saison 
geht zu Ende

Hauptversammlung
Die diesjährige Hauptversammlung der 
Abteilung Tischtennis fand am 24. März 
2005 im Gasthaus an der Lindach statt. Da 
es einige wichtige Dinge zu besprechen, 
Ehrungen und zudem auch wieder Neu-

wahlen gab, war die 
Teilnehmerzahl sehr 
groß und überaus 
zufriedenstellend.
Für 25-jährige Mit-
gliedschaft wurden 
geehrt:
Hilde Großmann und 
Bernd Maier. Wei-
tere vier Mitglieder 
(Christel Burkhardt, 
Karin Müller, Hans-
Peter Bernauer und 
Karl-Heinz Mack) 
wurden wegen der 

neuen Ehrenordnung nachträglich für ihre 
langjährige Mitgliedschaft geehrt. Zudem 
wurde unser Mitglied Manfred Großmann 
auf der Hauptversammlung zum Ehrenmit-
glied des TSV ernannt. Die Neuwahlen 
ergaben, dass alle bisherigen Amtsinhaber 
ihre Positionen für zwei weitere Jahre aus-
üben dürfen.

geehrt wurden (von links) Hans-Peter Ber-
nauer, Hilde Großmann, Bernd Maier und 
Karl-Heinz Mack

Saison-Rückblick
Seit Mitte April ist die Tischtennis-Saison 
2004/05 beendet. Es war eine sehr erfolg-
reiche und sehr spannende Runde für die 
Limburgstädter.

Jungenmannschaft 
verbessert sich kontinuierlich
Unsere Jungenmannschaft spielte und 
kämpfte gut und zeigte ansprechende Leis-
tungen. Im Vergleich zu den letzten beiden 
Runden war eine stetige Verbesserung zu 
sehen, so landete man am Ende auf einem 
guten achten Platz.

Damen 
überzeugen in der Rückrunde
Die Damen spielten in der Landesliga eine 
hervorragende Rückrunde und sicherten 
sich am Ende einen beachtlichen vierten 
Platz. Dies war einer guten mannschaftlich 
geschlossenen Leistung und einer stark 
aufspielenden Karin Pilz (Beste Bilanz 
im vorderen Paarkreuz der Landesliga) zu 
verdanken, da man doch unerwartet mit 
Verletzungen zu kämpfen hatte. 

Herren 3 dominieren C-Klasse
In der Kreisklasse C waren unsere Jungs 
von der Dritten von Nichts und Nieman-
dem zu stoppen. Sie marschierten ohne 
Probleme durch die Runde und sicherten 
sich sehr früh die Meisterschaft. Vor allem 
in der Rückrunde, mit 18:0 Punkten, ließ-
man den Konkurrenten nicht den Hauch 
einer Chance und ging aus jedem Spiel mit 
einem deutlichen Ergebnis als Sieger von 
der Platte. Diese starke Leistung gilt es nun 
in der nächsten Saison in der B-Klasse zu 
bestätigen. Gratulation! 

Herren 2 
mit Verstärkung zum Erfolg
Die Herren 2 lagen in der Kreisklasse B 
nach der Vorrunde mit 2:12 Punkten auf 
dem letzten Tabellenplatz. Durch eine star-

ke mannschaftliche Leistung und mit Ver-
stärkung aus der Ersten Mannschaft rollte 
man das Feld von Hinten auf. Lediglich 
gegen den Meister aus Unterlenningen gab 
man durch ein Unentschieden einen Punkt 
ab. Die restlichen Spiele wurden gewon-
nen. Somit holte man in der Rückrunde 
13:1 Punkte und landete auf einem respek-
tablen vierten Platz.

Herren 1 sichern Kreisliga 
in der Relegation
Am spannensten verlief die Saison bei 
unserer ersten Mannschaft in der Kreisliga. 
Verlief die Vorrunde als Aufsteiger noch 
recht zufriedenstellend, kam man in der 
Rückrunde bedrohlich nahe an die Ab-
stiegszone heran. Als man dann auch noch 
beim Mitkonkurrenten um den Abstieg in 
Bissingen verlor, war klar, dass es eine ver-
dammt enge und heiße Kiste werden würde. 
Ein Sieg gegen Bonlanden zu Hause wäre 
Pfl icht gewesen um sich den Relegations-
platz vorzeitig zu sichern. Als man mit 2:7 
hinten lag, musste sich unsere Erste schon 
mit dem Abstieg vertraut machen, doch 
durch eine starke kämpferische  Leistung 
gelang noch ein Unentschieden. Damit war 
klar, dass das letzte Punktspiel in Wernau 
gewonnen werden musste. Auch hier blieb 
man nervenstark und gewann mit 9:3. Die 
Relegation war geschafft. Hier bekam man 
es auf neutralem Boden in Neckar hausen 
mit dem TTC Kohlberg zu tun. Da man 
sich aus früheren Begegnungen kannte, 
wurde es eine spannende Partie. Am Ende 
behielt unsere Erste mit 9:6 die Nase vorn 
und bleibt somit für ein weiteres Jahr in der 
Kreisliga. Gratulation!

Erfolge im Bezirkspokal
Auch im Bezirkspokal waren unsere Da-
men und unsere erste Herrenmannschaft 
noch vertreten. Die Damen gewannen in 
Aichwald ganz locker mit 4:0, die Herren 
kamen durch ein 4:3 gegen Hochdorf zum 
Pokal-Final-4, das am 24. April in Weil-

Tischtennis

Bernd Scholz



45TSVW 1/2005

heim stattfand. Es war eine sehr gelunge-
ne und schöne Veranstaltung. Am Ende 
belegte man, durch ein 4:3 gegen Aichtal, 
einen respektablen dritten Platz und konnte 
somit diese spannende Saison beenden. 
Die Damen hingegen gewannen im Finale 
gegen den Angstgegner aus Reichenbach 
recht deutlich mit 4:1 und holten den Pokal 
erneut nach 2003 unter die Limburg. Durch 
diesen krönenden Abschluss können auch 
unsere Damen in die wohlverdiente Som-
merpause gehen. Gratulation!

Schlechte Trainingsbedingungen  
in der Limburghalle
Als Abteilungsleiter Tischtennis kann ich 
auf ein sehr gutes Jahr und eine erfolgrei-
che Saison zurückblicken, da wir neben 
dem sportlichen Erfolg auch mit unseren 
Veranstaltungen (TT-Stadtmeisterschaften 
im Dezember und Mini-Meisterschaften 
im März) einiges für das Tischtennis getan 
haben und weiterhin tun werden. Hierbei 
liegt mir vor allem die Jugend am Herzen, 
für die wir noch mehr tun werden, um den 
Tischtennissport voran zu bringen. Hierfür 
ist natürlich eine ständig verfügbare und 
sichere bzw. saubere Halle von Nöten! 
Diese Situation war und ist in den letzten 
Jahren unserer Abteilung nicht gegeben. 
Durch viele, vor allem montags, ausfallen-
de Trainingstermine (ca. 1/3 im Jahr) ist es 
für uns nicht ganz einfach Kontinuität in 
die Jugendarbeit zu bringen. Zudem ist der 
Zustand (rutschiger, fast glatter Boden) der 
Halle öfters unfallgefährdend. Aus meiner 
Sicht als Abteilungsleiter muss sich dies im 
Sinne der Jugendlichen und Aktiven stark 
verbessern. Oder muss erst etwas passieren, 
bevor gehandelt wird? Bernd Scholz

Tischtennis

• Mädchen und Jungen  Montag
 18.00 bis 19.45 Uhr
• Schülerinnen und Schüler  Montag
 18.00 bis 19.45 Uhr
• Hobbyspieler  Montag und Mittwoch
 ab 19.45 Uhr
• Aktive Damen und Herren Montag und Mittwoch
 ab 19.45 Uhr

Erich Schempp (B-Lizenz)
Ralf Winter
Matthias Scholz – Irmgard Knayer




